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Az.: 
Gemarkung: 
Lfd. Nr. GE-Verzeichnis: 

B-SW-NBS-2.4-Ulm-026-M 
Ulm, Lehr 
301,303,241 

Vereinbarung 

Zwischen der DB Netz Aktiengesellschaft 
vertreten durch die 
DB ProjektBau GmbH, Räpplenstraße 17, 70191 Stuttgart 

- nachstehend DB Netz AG genannt-

und 

der Stadt Ulm, 
vertreten durch Herrn Oberbürgermeister lvo Gönner, 
dieser wiederum vertreten durch 
die Abteilung Liegenschaften und Wirtschaftsförderung, 
Wichernstraße 10, 89070 Ulm 

- nachstehend Eigentümerin genannt-

zur planrechtlichen Genehmigung bzw. zur Baumaßnahme Zwischenangriff 
Lehrer Tal in km 79,2 bis 79,4, Neubaustrecke Stuttgart - Augsburg, Bereich 
Wendlingen -Ulm (PFA 2.4) gemäß § 74 Nr. 6 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) in Verbindung mit§§ 18, 18 b Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG). 

Aus brandschutztechnischen Gründen wird eine Querschnittsverbreiterung im Zwi­
schenangriff Lehrer Tal notwendig. Zur Verbreiterung des Zwischenangriffs führt, 
dass ein fußläufiger Rettungsweg mit einer von der Fahrbahn des Zwischenangriffs 
unabhängigen Bewetterung ausgestattet wird. 
Der Querschnitt des Zwischenangriffs vergrößert sich dadurch beidseitig um jeweils 
0,53 m (ges. 1,06 m). 

Verfahrensrechtliche Voraussetzung für die Erteilung einer Genehmigung ist, dass 
die Eigentümerin der Flächen, die für das Vorhaben in Anspruch genommen wer­
den sollen, mit der Inanspruchnahme einverstanden ist. 

Um einerseits den Interessen der DB Netz AG an der Durchführung einer planrecht­
lichen Genehmigung und andererseits den legitimen Interessen der Eigentümerin 
eine angemessene Entschädigung für die unterirdische Inanspruchnahme ihrer Flä­
chen zu erhalten, Rechnung zu tragen, haben die Vereinbarungspartner die nach­
stehenden Regelungen getroffen: 
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1. Die Stadt Ulm ist Eigentümerin der nachfolgend aufgeführten Flurstücke. 
Diese werden vorübergehend unterirdisch wie folgt in Anspruch genommen: 

Lfd. Grundbuch Blatt BV-Nr. Gemarkung Flurstück Größe in Vorüberge-
Nr. von Nr. m2 hende Inan-

spruchnahme 
in m2 

301 Ulm 37102 11 Ulm 1434 86.791 258 

303 Ulm 37101 19 Ulm 1435 36.849 528 

241 Lehr 2133 4 Lehr 507 5.742 67 

Die Lage der Flurstücke und die Flächen der vorübergehenden Inanspruchnahme 
ergeben sich aus dem als Anlage beigefügten Lageplan. Dieser ist Bestandteil die­
ser Vereinbarung. 

2. Die Eigentümerin erklärt hiermit unwiderruflich ihr Einverständnis mit der In­
anspruchnahme ihrer Flurstücke gemäß Ziffer 1. 

! 

3. Die DB Netz AG sagt der Eigentümerin für die Inanspruchnahme ihrer Flur­
stücke gemäß Ziffer 1 eine angemessene Entschädigung nach den allge­
meinen Entschädigungsgrundsätzen im Sinne des§ 22 AEG zu. Die Verein­
barungspartner streben an, die Fragen des Grunderwerbs (z.B. Besitzüber­
lassung) und der Höhe der Entschädigun~in einer separaten Vereinbarung 
zu regeln. ..,!Otuie. ~ 1C.Oi~~""j de. 

Stuttgart, den ... 1/.1..' . ~.' .. _r!_t{) 

.. .1.'.Y.. .. „kM~ .... 
DB ProjektBau GmbH 

/f) . {/) 
Ulm, den ...... „. „ ...• „ ..•.. „ ... „ 

Stadt lglmt Ulm 
Liegenschaften und 
Wirtschaftsförderung 
Wichemstraße 10 · 
89073 Ulm 


